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Um die Größe der Präsentation handhabbar zu machen haben wir die eingefügten Videos 
durch ein Bild und einen Link auf ein entsprechendes Video bei Vimeo eingefügt. Wenn Sie 
weitere Fragen wenden Sie sich gerne an Herrn Roth, Herrn Kepela oder die Firma Dieing. 

Martin Roth +49 159 0420 4053                 roth.martin@mailbox.org

Florian Krepela +49 157 5890 9470 krepela@netwake.com

Dietmar Dieing +49 160 5743 502 dietmar.dieing@dieings.de
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Neuanlage Rückegassen in Erstdurchforstungen

https://vimeo.com/612804171



Neuanlage Rückegassen in Erstdurchforstungen

• Kein Problem mit Begehbarkeit

• In wenigen Minuten gemacht

• Kann allein eingelegt werden

• Einschneiden auch bei schlechter Sicht

• Dauerhafte Dokumentation



Rückegassen ergänzen oder neu einlegen

https://vimeo.com/612683427



Rückegassen ergänzen oder neu einlegen

• Erschließungsbreite optimiert

• Abstand zur Nachbargasse sichtbar

• Über- und Untererschließung deutlich erkennbar

• Mittelblock sichtbar

• Im Hang Ideallinie möglich

• Vorhandenes Gassensystem wir übernommen

• Gute Orientierung im Gelände

• Dauerhaft dokumentiert



Sturmholz mit Drohne erfassen

https://vimeo.com/612804171



Sturmholz mit Drohne erfassen

• Aufwand 3-5 Stunden je 100 ha

• 98 % wird am Boden wieder gefunden

• Zuordnungsgenauigkeit je Flurstück über 90 %

• 5 % unverwertbares Holz markiert

• Suche am Boden findet umgekehrt nur 65 % der Drohnenmenge

• Suche am Boden braucht ca. 40 Std je 100 ha

• Im kleinparzellierten Privatwald über 80 Std wegen Grenzverläufen



Rückegassen aus der Luft erfassen

https://vimeo.com/487803004



Flächen aus Drohnen-Luftbild erfassen

https://vimeo.com/485403860



Flächen aus Drohnen-Luftbild erfassen

• Aufwand ca. 10 % zu Messung am Boden

• Punkte weichen am Boden vom Luftbild um 0,5-0,7 ab

• Punkte weichen bei Vergleich Kompass zu RTK am Boden 2-4 m ab 

• Grenzsuche am Boden ca. doppeltet Aufwand wie RTK 

• Exaktere Befliegung (langsamer, dichter) erhöht Genauigkeit erheblich



Geopositionsbestimmung von Fällschnitten
an einem Harversteraggregat

− Zufällige Nutzungen in den Kleinst-Privatwäldern

−Kleinmengenabschläge bzw. unvermarktbares Holz

−Einschränkung bei der Erschließung

−Aufwendiges flurstückscharfes Arbeiten (Grenzen, Bringung, Lagerung, 
Abrechnung, Verkauf,…)

✓ RTK auf dem Harvesterkopf

✓Synchronisierung mit dem Harvesterprotokoll

✓Gemeinschaftlicher Holzverkauf bzw. Selbstwerbung

✓Rückrechnung der Anteile über Harverstermaß



Herausforderungen:

−Überschirmung
−Datenempfang
−Multipath-Effekte
−Einbau am VE-Kopf
− Streuung

Lösungsansatz:

✓2 RTK-Antennen
✓Offset zum Fällschnitt
✓Global-Sim
✓???



Zwischenstand Feldversuch:

• Genauigkeit zwischen 0,15 -1,5 m 

• 15 % der Randbäume dem falschen Flurstück zugeordnet

• 4 % der Gesamtbäume dem falschen Flurstück zugeordnet

• Montage am Kopf noch etwas anfällig

• Fahrer + Förster sind begeistert!



Betriebssteuerungstool „order“ für Forstunternehmen 

• Georeferenziertes 
Auftragsmanagement

• auf der Basis eines 
Ticket-Systems

• integrierte 
Rechnungsstellung 

• automatische 
Maschinenbuchführung


